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Wer Ostern kennt, kann nicht verzweifeln. 
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Liebe Leserin, lieber Leser,

sie halten die neuste Ausgabe des 
Gemeindebriefes nun in Händen, der 
randgefüllt ist mit einem bunten An-
gebot unserer Kirchengemeinde und 
unserem Dekanat.

Wir blicken zurück auf schöne Momen-
te der vergangenen zwei Monate:

Die Kinderbibelwoche hat wieder vie-
le Kinder mit einem kreativen Ange-
bot um die biblische Geschichte um 
Nehemia begeistert. Aber auch in der 
Begegnung  von Ehrenamtlichen und 
den Kindern war eine Freude zu spü-
ren, die ansteckte.

In diesem Jahr gab es auch eine Pre-
miere: Unsere Konfirmanden haben 
eine tolle und intensive Zeit in der Frei-
zeit- und Bildungsstätte in Holzhausen 
gemeinsam mit den Konfirmanden 
aus Bottenhorn und Dernbach ver-
bracht.

Tod - und was dann? Mit diesem The-
ma haben die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden sich intensiv beschäf-
tigt, sich ihre eigenen Vorstellungen 
vor Augen geführt, aber vor allem ha-
ben sie sich mit den biblischen Hoff-
nungstexten auseinandergesetzt.

Dabei ist ein ergreifender Gottes-
dienst entstanden. Und so folgt auf 
die Premiere der gemeinsamen Konfir-
mandentagung am 7. Mai die zweite 
Premiere:

Wir feiern Vorstellungsgottesdienste 
zeitgleich in Lixfeld und Bottenhorn, 
den die Konfirmanden gemeinsam 
aus den beiden Gemeinden vorberei-
tet haben.

Im Juni haben wir dann wieder einen 
schönen Grund, gemeinsam zu feiern: 
Die Erweiterung unserer Kirche feiert 
in diesem Jahr ihren 40. Geburtstag. 
Aber auch unsere Orgel in der Kirche 
in Lixfeld hat ebenfalls 40-jähriges Ju-
biläum.

Und so laden wir zu einem großen Ge-
meindefestwochenende an Pfingsten 
ein. Welches Fest wäre dazu passen-
der, gemeinsam zu danken und zu fei-
ern als das Pfingstfest, den Geburtstag 
der Kirche, der Christinnen und Chris-
ten weltweit miteinander verbindet.

An diesem Tag erinnern wir uns an das 
Pfingstwunder, an dem die Menschen 
vom Heiligen Geist ergriffen wurden 
und in alle Welt gingen, um die Bot-
schaft von Jesus Christus zu verbrei-
ten, bis auf den heutigen Tag.  

Und so hoffe ich, dass auch wir an 
diesem Tag ein Pfingstfest feiern. Und 
auch wir vom Heiligen Geist erfüllt 
werden.

Den Abschluss des Pfingstwochenen-
des bildet der schon traditionelle Got-
tesdienst im Grünen auf dem Helges-
berg in Niedereisenhausen.

Vorwort
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Gemeinsam mit den Kirchenge-
meinden im Oberland: Gönnern, 
Obereisenhausen, Oberhörlen und 
Bottenhorn feiern wir einen fantasie-
vollen Pfingst-Gottesdienst zum The-
ma „Hochspannung – wenn der Fun-
ke überspringt“ für Jung und Alt.

Der fusionierte Posaunenchor aus Lix-
feld und Oberhörlen wird den Gottes-
dienst musikalisch gestalten. Um 10.30 
Uhr geht es los. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es ein gemeinsames 
Mittagessen.

Der Erlös kommt den beteiligten Ge-
meinden zu Gute. Feiern wir also zu-
sammen ein großes, fröhliches Kirch-
fest auf dem Helgesberg!

Die Gemeinde im Oberland, beson-
ders die Kolleginnen und Kollegen aus 
der Nachbarschaft arbeiten bewährt 
zusammen und stärken so gemeinsam 
die kirchliche Arbeit in unseren Dörfern 
und in der Region Oberland.

Nach und nach sollen immer wieder 
die Kolleginnen und Kollegen über 
eine Andacht in den verschiedenen 
Gemeindebriefen auch so zu Wort 
kommen und das gegenseitige Ken-
nenlernen fördern.  

In dieser Ausgabe ist die Andacht da-
her von Pfarrer Olaf Schmidt aus Gön-
nern, der mit einer halben Stelle die 
Profilstelle Bildung im Dekanat gestal-
tet und zur anderen Hälfte Gemeinde-
pfarrer in unserer Nachbargemeinde 
Gönnern ist. Vielen vermutlich durch 
Gottesdienste und Allianzabende und 
vielleicht vom Motorradgottesdienst 
her bekannt.

Außerdem möchte ich auch schon 
auf den Dekanatskirchentag am 29. 
Oktober 2017 in der Hinterlandhal-
le hinweisen; im Reformationsjubilä-
umsjahr wollen wir mit allen Gemein-
den im Dekanat dort einen schönen 
Festgottesdienst feiern und einen 
abwechslungsreichen Nachmittag 
erleben. Dabei feiern wir das CVJM-
Kreisposaunenfest: Alle Posaunen-
chöre und Kirchenchöre bilden einen 
großen Chor. Nähere Informationen 
folgen in den kommenden Monaten.

 

Es grüßt Sie herzlich

Ihr
Pfarrer Carsten Simon

Vorwort
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Soviel ist uns ja klar: Lebende suchen 
wir nicht auf dem Friedhof, dort  su-
chen und besuchen wir Tote. Das 
wollten die Frauen am Ostermorgen 
auch tun, einen gekreuzigten To-
ten besuchen, um ihn aus Liebe und 
Dankbarkeit noch etwas herzurichten. 
Sie fanden ihn aber nicht. Sondern sie 
fanden zwei Männer in weißen Klei-
dern, die ihnen genau diese provo-
zierende Frage stellten. Sie liefern die 
Antwort gleich mit: Er lebt! Hier bei 
den Toten ist er nicht.

Das war allerdings unerhört, dass einer 
von den Toten aufersteht. Denn bis da-
hin war ja alles seinem ordentlichen, 
gewohnten Gang gefolgt. Jesus war 
in einem fadenscheinigen politisch-re-
ligiösen Prozess verurteilt worden, wie 
viele andere auch. Er war grausam 
hingerichtet worden, wie viele andere 
auch. Er starb, wie alle. Er wurde be-
graben, auch nichts Ungewöhnliches. 
Also wie sollten die Frauen ihn nicht 
bei den anderen Toten suchen?
Aber er blieb nicht tot und wir feiern 
Ostern. Das ist das erste und wichtigs-
te Fest der Christenheit und ihre erste 
und wichtigste Verkündigung: Jesus 
lebt!

Jesus ist auferstanden: dafür muss ein 
Apostel Zeuge sein, so lautet die „Stel-
lenbeschreibung“ bei der Nachwahl 
des Matthias für Judas. „Er lebt“, das 
ist der Hauptpunkt der Pfingstpredigt 
des Petrus. „Ich war tot und siehe, ich 
bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit“ 

so stellt sich der Herr dem Seher Jo-
hannes im Buch der Offenbarung vor. 
Paulus wird durch eine Begegnung mit 
dem lebendigen Herrn  selbst Christ 
und dann Apostel: „Christus Jesus ist 
hier, der der gestorben ist, ja mehr 
noch, der auch auferweckt ist, der zur 
Rechten Gottes ist und für uns eintritt.“ 
(Rm 834).

Darauf können wir das ganze Neue 
Testament durchgehen, es selbst ist 
mit der ganzen Christenheit die Folge 
von Ostern. 

Um das Osterfest herum hat sich denn 
auch der Sonntag und das ganze Kir-
chenjahr gestaltet. Es kommt auch 
nicht von ungefähr, dass sich um den 
„richtigen“ Ostertermin viele Streitig-
keiten in der Alten Kirche drehten, 
denn hier, an Ostern,  spricht Gott sein 
Urteil über die Welt:
Sie wollte ihn nicht und hat Gottes 
Sohn nicht ertragen. Sie wollte Gott 
in Jesus aus der Welt hinauskreuzigen. 
Sie wollte unter sich bleiben, damit al-
les so bleibt wie immer, die gewohnte 
Angst vor der Macht, die scheinbare 
Sicherheit von Oben und Unten, kei-
ne grundsätzlichen Fragen, kein „ich 
aber sage euch...“

Das Urteil Gottes lautet nun: „Selbst 
das wird euch vergeben. Mein Sohn 
Jesus ist im Recht, gegen das Böse, 
die Sünde und den Tod. Deswegen 
wurde er auferweckt, damit ihr Hoff-
nung habt.“

Andacht

Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? 
Er ist nicht hier, er ist auferstanden. Lukas 24,5-6 (Monatsspruch April)



6 Andacht

Am Sonntag, den

29.10.2017 
ab 10 Uhr
Hinterlandhalle 

in Dautphe

Dekanatskirchentag +  
Kreisposaunenfest

www.vergiss-es-nicht.com

Bitte
vormerken!

Aus der Auferstehung Jesu schöpfen 
wir in der Tat Hoffnung: dass am Ende 
nicht Tod, Vernichtung und Sinnlosig-
keit stehen.

In dieser Hoffnung leben wir und be-
graben  vorläufig unsere Toten, denn 
am Ende siegt nicht der Tod, sondern 
das Leben.

So ist es denn, dass der tiefste Grund 
für den christlichen Glauben
die Freude ist. Wir suchen keinen To-
ten mehr, wir haben auch keinen Er-
innerungskult an das „was mal war“, 
sondern wir haben einen lebendigen 
Herrn.

Ein gesegnetes Osterfest 
wünscht Euch allen 
Euer Pfarrer Olaf Schmidt
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Kirchlicher Besuchsdienst
Sollten Sie einen Besuch wünschen oder von kranken oder älteren Gemein-
demitgliedern wissen, die gerne besucht werden möchten, scheuen Sie sich 
nicht, dies mitzuteilen.

Ansprechpartner hierfür sind: 
Gundi Hanßmann (Tel. 6123) und Hilde Gutermuth (Tel. 7141) in Frechenhausen,
Heidrun Sänger     (Tel. 8557) und Sabine Wagner(Tel. 5638) in Lixfeld.

 Bibelstunde
 Die Bibelstunden finden mittwochs um 18.30 Uhr für  
   Lixfeld und Frechenhausen im Martin-Luther-Haus in

    Lixfeld statt.

  Mittwoch, 05,04.2017  siehe Passionsandacht-
  Mittwoch, 12.04.2017  fällt aus
  Mittwoch, 19.04.2017  fällt aus
  Mittwoch, 26.04.2017  Herr Dekan i. R. Eizenhöfer
  Mittwoch, 03.05.2017  Herr Pfarrer Simon
  Mittwoch, 10.05.2017  Herr Dekan i. R. Eizenhöfer
  Mittwoch, 17.05.2017  Herr Pfarrer Simon
  Mittwoch, 24.05.2017  Herr Brüggendick, Herb. GV
  Mittwoch, 07.06.2017  Herr Pfarrer Simon
  Mittwoch,14.06.2017   Herr Michael Kämpfer Herb. GV
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Frauenmissionsgebetskreis
Die Treffen finden, wenn nicht anders angegeben, um 15.00 Uhr 
statt.

 12.04.2017   bei Simone Heller
 10.05.2017   bei Trude Kretz

 

 Frauenkreis
Die Treffen finden 14-tägig donnerstags im Wechsel zwischen 
Frechenhausen und Lixfeld um 15.00 Uhr statt. 

Wer neu hinzukommen möchte, ist ganz herzlich willkommen.
Die Stunden werden von Herrn Pfarrer Simon gehalten. 

 13.04.2017  fällt aus (Gründonnerstag, Abendgottesdienst)
 27.04.2017 Kirche Frechenhausen - Abschluss

 von Mai bis Oktober finden keine Treffen statt
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Kirchenchor
Lixfeld:
Montags um 20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus

Ständchenwünsche zu besonderen Anlässen richten Sie
bitte an Ruth Schneider, Tel. 8516 oder Willi Reichel, Tel. 7060.

 

Krabbelgruppe „Flohkiste“
Hallo Kinder,
hallo Muttis,

wir treffen uns 14-tägig mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Martin-Luther-Haus.

Es sind alle Kinder bis zum Kindergarteneintritt herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Ansprechpartnerin: Stefanie Simon (Tel. 934037)

05.04.2017   19.04.2017  
03.05.2017   17.05.2017
31.05.2017   14.06.2016
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Kirchenchor
Lixfeld:
Montags um 20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus

Ständchenwünsche zu besonderen Anlässen richten Sie
bitte an Ruth Schneider, Tel. 8516 oder Willi Reichel, Tel. 7060.

Seniorentreffpunkt
Der Seniorentreffpunkt kommt am ersten Dienstag eines Monats 
um 14.30 Uhr zusammen. Gemeinsam mit dem Seniorentreff-
punkt des DRK Gönnern wollen wir schöne und interessante              
Nachmittage erleben.    
 
Ein Bus fährt jeweils eine Viertelstunde vor Beginn der Veranstaltung vom Martin-
Luther-Haus bzw. von der Bushaltestelle Frechenhausen zum Veranstaltungsort.

Wir singen Heimatlieder
Es gibt eine vielzahl von Liedern, die von der Heimat, von 
der Schönheit der Landschaft, von Heimatverbunden-
heit und der Sehnsucht nach Heimat handeln. Als Hei-
matlied oder Regionalhymne wird ein Lied bezeichnet, 
das Heimatgefühl und Identität einer Region oder einer 
Kommune ausdrücken soll.
Singen Sie mit! 
Dozentin: Annemarie Wünsch

04.04.2017
Dorfgemein-
schaftshaus, 
Frechenhausen

„Zum Löschen zu alt?“ - Die Feuerwehr informiert 
Brandschutz und brandschutzgerechtes Verhalten. Der 
Vortrag klärt über das Feuerwehr- und Brandschutzwe-
sen in der Kommune auf und gibt Hinweise zum richtigen 
und sicheren Verhalten im Brandfall. Brandschutzge-
rechtes Verhalten, bedienungsfreundliche Löschgeräte 
sowie kostengünstige Rauchmelder werden erläutert 
vom Brandinspektor Volker Gerhardt. 

09.05.2017
Gemeindliches
Zentrum, 
Lixfeld
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Jungschar
Die Mädchenjungschar lädt alle Mädchen
im Alter von 8 – 13 Jahren recht herzlich ein. 
Ein kunterbuntes Programm erwartet euch! 
Von aufregenden Spielen über Basteln, Singen, 
Kochen, bis hin zu spannenden Geschichten aus 
der Bibel ist alles dabei…
Unser Motto lautet: Mit Jesus Christus mutig voran!
Wir freuen uns auf euer Kommen!!

Mädchenjungschar
Treffpunkt:              jeden Freitag von 17.00 – 18.30 Uhr im MLH
Mitarbeiterinnen:   Tamara Schneider, Kerstin Jahn, Lena Reeh, 
      Emilia Studer, Stephanie Spies, Martina Sack-Gromes, 
        Tonia Becker, Lena Hermann, Iris Hoffmann

21.04.    Zusammen sind wir stark
28.04.    Süße Versuchung
05.05.    Outdoor Fun
12.05.    Wir fahren in die Eisdiele 
19.05.    Indiaca and Ice    
26.05.    Die Jungschar fällt aus.
02.06.    Lasst euch überraschen
09.06.     Banko – Banko

In den Osterferien findet keine Mädchenjungschar statt!
Erste Jungscharstunde nach den Ferien wieder am 21.04.2017.
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Sportkreis
Wir laden alle sportbegeisterten Teens und Jugendlichen 
ab 12 Jahren zu Andacht, Fußball, Hockey, Volleyball, 
Basketball und anderen Sportarten ein! 

Treffpunkt: jeden Freitag von 18.00 – 19.30 Uhr 
  in der Turnhalle

Mitarbeiter: Thorsten Graf, Markus Moos

In den Osterferien findet kein Sportkreis statt!

Posaunenchor
Der CVJM Posaunenchor trifft sich zur Übungsstunde jeden Dienstag um 20.00 Uhr im 
Martin-Luther-Haus. Wer Interesse daran hat, ein Blechblasinstrument zu erlernen, ist 
dazu herzlich eingeladen.

Chorleitung:  Christoph Reitz
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Teenkreis
Treffpunkt:  jeden Freitag von 19.30 – 21.00 Uhr im MLH  
Mitarbeiter: Jonas Seibel, Lea Hermann, Sara Hermann, Julia Schäfer,    
  Theresa Bäcker, Jannick Theis

Der CVJM – Teenkreis…
…ist eine Gruppe von Jugendlichen im Alter von 12 bis 17 Jahren, die sich freitagabends 
im Martin-Luther-Haus trifft, um dort zu spielen, zu plaudern und sich mit Gottes Wort zu 
beschäftigen. Dabei geht es oft um Themen rund um den Glauben und vor allem um 
Themen, die jungen Leuten gerade wichtig sind. Auch coole Aktionen, wie Gelände-
spiele, Filmabende und Ausflüge stehen häufig auf dem Programm. Das Mitarbeiter-
team, bestehend aus jungen Erwachsenen, die einst selbst durch den früheren Jugend-
kreis zusammen fanden, freut sich immer über neue Teens, die kommen möchten. Bei 
uns wird jeder gerne aufgenommen, also schau doch mal vorbei!

In den Osterferien findet kein Teenkreis statt!

JonA - Offene Jugendarbeit Angelburg e. V.

Treffpunkt: Jugendraum im Gemeindlichen Zentrum Lixfeld
  jeden Dienstag von 18.00 – 21.30 Uhr und 
  jeden Freitag von 18.00 – 22.00 Uhr
Wer?  JonA Angelburg e.V.
  (Steven Krötz, 1. Vors.)

Alle Angelburger Jugendlichen von 13 - 18 Jahren sind eingeladen dienstags und frei-
tags in den Jugendraum im GZ Lixfeld zu kommen. Hier kann man reden, spielen, Kicker 
und Dart spielen, Snacks und Getränke genießen. Einfach Freizeit sinnvoll verbringen...
Gabi Bilsing und die ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind für euch da!
Weitere Informationen bei Steffen Makowski.
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Termine

07.05.  CVJM Frühlingskaffee
03.06.-04.06. Gemeindefest, Kirche Lixfeld

Gruppenankündigungen
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Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des CVJM fand am 11.03. im 
Martin-Luther-Haus in Lixfeld statt. 

Die 1. Vorsitzende Iris Hoffmann be-
gann den Abend mit der Begrüßung 
und einer Andacht zur Jahreslosung 
aus Hesekiel 36, Vers 26. Hier verkün-
det Gott, den Menschen ein neues 
Herz zu schenken und einen neuen 
Geist in sie zu legen. Für den Men-
schen ist vor allem das Herz wichtig. 
Es ist lebensnotwendig und ein Zei-
chen seiner Liebe. Doch brauchen 
wir Menschen wirklich ein neues Herz? 
Wenn wir darüber nachdenken, stel-
len wir fest, dass wir trotz unserer Liebe 
manchmal Probleme im Umgang mit 
anderen Menschen oder sogar Gott 
haben. Auch in Bezug auf den CVJM 
klappt die Arbeit in den Gruppen nicht 
immer, wie man es möchte. Man muss 
Rückschläge in Kauf nehmen und ist 
demotiviert, weil die Mühe nicht zum 
erhofften Ergebnis führt. Aber genau 
an dieser Stelle ist Gott für uns da. Er 
möchte uns mit einem neuen Herz be-
schenken und gibt uns damit die Kraft, 
die wir von alleine nicht aufbringen 
können, um die Hindernisse im Alltag 
zu überwinden.

Im Anschluss an die Andacht sprach 
man über die Mitgliederzahl, die in 
diesem Jahr konstant geblieben ist. 
Danach folgte ein Bericht von Jonas 
Seibel über die Arbeit des CVJM im 
vergangenen Jahr. Neben den alljähr-
lichen Aktivitäten wie Frühlingskaffee, 

Grillfest und Wanderung waren hier 
vor allem die gut besuchten Kinder-
bibeltage und die Ferienspielaktion 
zum Thema Mose zu nennen. Ein vol-
ler Erfolg war auch die Premiere des 
Schüler-Erlebnis-Frühstücks, bei dem 
Kinder von der 1. bis zur 7. Klasse in 
verschiedenen Workshops einen ac-
tionreichen Vormittag erleben konn-
ten. Mit dem Adventsgottesdienst und 
einer erneuten Teilnahme am Lixfelder 
Weihnachtsmarkt ließ man das ver-
gangene Jahr dann ausklingen.

Weiter ging es mit den Berichten aus 
den Gruppen und Kreisen. Hier erfuhr 
man, dass die Mädchenjungschar, 
der Teenkreis sowie der Sportkreis 
nach wie vor gut besucht sind. Be-
sonders erfreulich war an dieser Stel-
le, dass der Posaunenchor sein Perso-
nalproblem in den unteren Stimmen 
durch eine Kooperation mit dem Po-
saunenchor Oberhörlen lösen konnte 
und in Zukunft mit mehr als 20 Bläsern 
auftritt. Die Jungenjungschar hinge-
gen konnte ihr Nachwuchsproblem 
bisher leider nicht lösen, weshalb hier 
aktuell noch pausiert wird.

Neuigkeiten aus dem Vorstand des 
CVJM Lixfeld-Frechenhausen

Gruppenankündigungen
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Auf die Verabschiedung des Protokolls 
aus 2016 und den Kassenbericht mit 
anschließender Prüfung folgten die 
Wahlen. Dabei wurde Iris Hoffmann 
erneut zur 1. Vorsitzenden des CVJM 
Lixfeld-Frechenhausen gewählt. Auch 
die Beisitzer durften sich über eine 
Wiederwahl freuen. Somit bleiben The-
resa Bäcker (2. Beisitzerin), Julia Schä-
fer (3. Beisitzerin) und Markus Moos (4. 
Beisitzer) weiterhin dem Vorstand treu.

Abschließend sprach man über be-
vorstehende Veranstaltungen in 2017 
sowie Verschiedenes. Nach Abschluss 
der Sitzung waren alle Teilnehmer ein-
geladen, beim Pizzaessen den Abend 
gemeinsam ausklingen zu lassen.

An dieser Stelle geht ein herzliches 
Dankeschön an alle Vorstands- und 
Vereinsmitglieder sowie tatkräftigen 
Helfer für ihren Einsatz. Wir wünschen 
weiterhin alles Gute und Gottes Se-
gen für die Arbeit im Verein.
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Zu Beginn eines Jahres, meist im Fe-
bruar, findet die traditionelle  Jung-
schar-Fackelwanderung des CVJM-
Kreisverbandes Biedenkopf statt und 
wird abwechselnd von den zugehöri-
gen Ortsvereinen ausgerichtet. In die-
sem Jahr hatten wir dieses besondere 
Vergnügen.
Und so zog am Abend des 4. Februars 
ein gut 80-köpfiger Zug bestehend aus 
Jungscharlern und Mitarbeitern durch 
Lixfeld. 
Los ging es aber zunächst mit einem 
Gottesdienst in der Lixfelder Kirche. 

Dieser wurde von Mitarbeitern unseres 
CVJMs gestaltet und die Predigt hielt 
Søren Zeine, CVJM Bundessekretär für 
Jungschararbeit. In dieser ging es um 
die Geschichte von der Heilung des 
Gelähmten, der von seinen Freunden 
unter großen Strapazen zu Jesus ge-
bracht wurde. Veranschaulicht wurde 
dies durch einen Zollstock, der unfass-
bar viele Gestalten annehmen konnte 
und verdeutlichte, dass es sich lohnt, 
immer auf Gott zu vertrauen. 
Nach dem Gottesdienst, der zudem 

reich an musikalischen Elementen 
war, brach der Zug dann unter der 
Begleitung der Feuerwehr, aber noch 
ohne Fackeln, auf. Diese gab es näm-
lich erst nach der düsteren Wande-
rung durch den Lohwald an der Lixfel-
der Schutzhütte. Dort warteten auch 
heiße Würstchen und warmer Tee auf 
die tapferen Jungscharler, die sich 
trotz Schnee und Eis auf den Weg ge-
macht hatten. Als Überraschung gab 
es dann auch noch eine Feuershow, 
die den meisten Kindern ein staunen-

Bericht über die Jungschar-Fackelwanderung 2017
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des Funkeln in die Augen zauberte. 
Anschließend setzten wir den Marsch 
fort, nun mit brennenden Fackeln, bis 
wir schließlich müde aber glücklich 
an Ortmanns Platz ankamen, wo die 
Fackeln bis zum nächsten Jahr erlo-
schen.

Wir sind froh, dass alles so gut geklappt 
hat und blicken auf eine gelungene 
und eindrückliche Fackelwanderung 
zurück. Ein besonderer Dank gilt allen 
Helfern und der Angelburger Feuer-
wehr, die für die nötige Sicherheit ge-
sorgt hat.

Jonas Seibel



20 Veranstaltungen

Vier Wochen vor Ostern beginnen unsere wöchentlichen Passionsandachten. 
Sie finden mittwochs, um 19.00 Uhr  in Lixfeld und um 20.00 Uhr  in Frechenhau-
sen, jeweils in der Kirche, statt. In dieser Zeit fallen die Bibelstunden aus.

05.04.2017 mit Herrn Dekan i. R. Eizenhöfer

Musikalisch werden die Andachten in Lixfeld von Ruth Schneider und in Fre-
chenhausen von Michael Simon begleitet.

Donnerstag, den 13. April (Gründonnerstag)
19.00 Uhr Gottesdienst in Lixfeld
20.00  Uhr Gottesdienst in Frechenhausen 
beide Gottesdienste mit Feier des Heiligen Abendmahles                   (mit Saft)
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte: Für den Ev. Gemeinschaftsverband Herborn

Herzliche Einladung
zur Passionsandacht
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Schon mal dran gedacht?
Der 1. Mai ist „Tag der Arbeit“ 

1. Mai 1886: Die Menschen in den USA legen ihre Arbeit nieder und streiken für 
den Achtstundentag. Vier Jahre später: Auch die Gewerkschaften in Deutsch-
land streiken für den Achtstundentag. Seit 1918 ist er in Deutschland gesetzlich 
vorgeschrieben. 

Welche Bedeutung hat der 1. Mai heute?
„Die Bindung der Menschen untereinander geht immer mehr verloren“: Für 
Carmen Thomä ist der 1. Mai sehr wichtig. Die Niedereisenhäuserin ist seit 25 
Jahren Gewerkschafterin und engagiert sich im Betriebsrat eines großen Un-
ternehmens im Hinterland. „Die Menschen verlernen zusehends, was es heißt, 
solidarisch zu sein“, meint sie. Dabei werde Solidarität immer notwendiger in 
einer Zeit, in der die Aussage „Wenn es der Wirtschaft gut geht, geht es den 
Menschen auch gut“ nicht mehr gelte.
Wenn man an den Maifeiern teilnimmt, verdeutlicht das die Bindung zu den 
Gewerkschaften, die viel für den sozialen Frieden in unserem Land getan ha-
ben, findet Thomä. „Warum bekomme ich nur so wenig?“ Das müssen Men-
schen, die mit ihrer Erwerbsarbeit nicht viel verdienen, auch heute fragen dür-
fen. Lösungen kann es nur geben, wenn sich möglichst alle zusammensetzen 
und überlegen: Wo haben wir einen gemeinsamen Nenner? Wie können wir 
zusammenarbeiten, damit wir alle gut leben können?

Und was hat die Kirche damit zu tun?
Für Carmen Thomä, die in ihrer Kirchengemeinde Kindergottesdienstarbeit 
macht, ist es selbstverständlich, dass sich Kirche einmischt und dabei ihre Rolle 
als „Gewissen der Gesellschaft“ ernst nimmt. 
Lasst uns als Christen daran arbeiten, dass solche Erwartungen nicht enttäuscht 
werden.

 Pfarrerin Katharina Stähler, 
 Gesellschaftliche 
 Verantwortung, 
 Evangelisches Dekanat Biedenkopf- Gladenbach
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Freiluftgottesdienst der 
Region Oberland zum Pfingstfest

 

Gottesdienst für Groß und Klein,
Jung und Alt unter freiem Himmel 

(bei schlechtem Wetter in der Kirche in Obereisenhausen)

Pfingstmontag, 5. Juni 2017, 
10.30 Uhr 

auf dem Helgesberg in Niedereisenhausen

Die Kirchengemeinden des Oberlandes (Lixfeld, Bottenhorn, Gönnern, 
Obereisenhausen und Oberhörlen) feiern an Pfingsten gemeinsam    
Gottesdienst unter freiem Himmel.

Gottesdienst feiern, einander begegnen und mehr voneinander erfah-
ren – dazu soll der Gottesdienst beitragen. Es wirken im Gottesdienst mit 
der Posaunenchor Lixfeld und Oberhörlen und viele andere.

Nach dem Gottesdienst ist Zeit für Gespräche und Begegnungen und 
für Essen und Trinken ist ebenfalls bestens gesorgt.
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      Unsere Kirche in Lixfeld 
ist für Sie jeden Samstag und Sonntag
  von 11:00 Uhr bis 19:00 Uhr geöffnet! 

Wir bieten an jedem ersten und dritten Samstag eines Monats  besondere 
Aktionen an. 

Die Veranstaltungen beginnen in den Monaten Januar – März und Oktober - 
Dezember jeweils um 17 Uhr! In den Sommermonaten (Sommerzeit!)  sollen 
die Veranstaltungen um 18.15 Uhr (nach dem Geläut zum Sonntag) stattfinden.

Herzliche Einladung zu folgenden Terminen:
 
Datum  Programm

01.04.2017  Abendmusik mit dem Kirchenchor 

15.04.2017  Karsamstag – Keine Veranstaltung

06.05.2017  Abendmusik 

20.05.2017  Abendandacht 

03.06.2017  18.00 Uhr - Konzert zum Gemeindefest 

Offene Kirche 
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Lixfeld 
 
 

 
 

Vokalmusik zur        
Passionszeit 

 

mit dem Doppelquartett der FeG Eibelshausen 
 

Samstag, 5. März 2016, 17.00 Uhr 
Kirche in Lixfeld 

Offene Kirche 
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Lixfeld 
 
 

 
 

Vokalmusik zur        
Passionszeit 

 

mit dem Doppelquartett der FeG Eibelshausen 
 

Samstag, 5. März 2016, 17.00 Uhr 
Kirche in Lixfeld 
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Die ev. - luth. Kirchengemeinde Lixfeld
lädt herzlich ein zum

 

am 3. & 4. Juni 2017

rund um die Lixfelder Kirche

Gemeinsam wollen wir im 
Reformationsjahr 

das 40. Jubiläum des Kirchenanbaus und unserer 
Orgel gebührend feiern.

Samstag, 3. Juni
18 Uhr – Konzert der Kirchenmusik
mit anschließendem Empfang im 

Martin-Luther-Haus

Sonntag, 4. Juni
10.15 Uhr – Festgottesdienst

mit anschließender Festveranstaltung rund um die Kirche mit 
Kinderprogramm, Chorsingen 

sowie Aktionen für Jung und Alt.
Für das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt!

(Gegrilltes & Kuchenbuffet)

Gemeindefest
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Veranstaltungstermine für die Ausgabe Juni/Juli bitte 
bis zum 20. Mai abgeben. Vielen Dank.

KiGo 
Frechenhausen

Kommt wieder mit auf 
Bibelentdecker-Tour:

2. April + 30. April 2017

21.04.2017 - 19.30 Uhr
Ev. Kirche Nanzenbach
Musikkabarett mit dem 

Duo Camillo

Jede Konfession verehrt ihren 
Heiligen Martin: Der von den 
Katholiken hat seinen Mantel 

geteilt, der von den Protestanten 
die Kirche. Höchste Zeit, dem wil-
den Revoluzzer mal unterhaltsam 

auf den Zahn zu fühlen – pas-
send zum großen Reformationsju-

biläum 2017.

Eintrittskarten gibt es für 12 Euro 
im Pfarrbüro (Telefon 02771 / 

33661) sowie beim Friseursalon 
Häuser (Telefon 02771 / 33276).

Der Anmeldeabend für den 

Konfirmanden-Jahrgang 2017-2018 

findet am Donnerstag, dem 4.5., um 

19.00 Uhr im Martin-Luther-Haus statt.

Eine persönliche Einladung wird 

noch folgen.

 Danke.

Wir laden herzlich ein zum 

Osterfrühstück nach der Liturgischen 

Ostermorgenfeier am 16. April 2017 

im Martin-Luther-Haus in Lixfeld.
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Sa. 
01.04.

18.15 Abendmusik (Kirche, Lixfeld)

So. 
02.04.

09.00 Gottesdienst in Frechenh.
10.15 Gottesdienst in Lixfeld
10.15 Kindergottesdienst 
          Frechenh.

Mo. 
03.04.

20.00 Kirchenchor

Di. 
04.04.

14.30 Seniorentreffpunkt
20.00 Posaunenchor

Mi. 
05.04.

09.30 Krabbelgruppe 
          „Flohkiste“ 
19.00 Passionsandacht  
          in der Kirche in 
          Lixfeld
20.00 Passionsandacht 
           in der Kirche in 

Do. 
06.04.

Fr. 
07.04.

Sa. 
08.04.

So. 
09.04.

10.15 Kirchspiels-
          gottesdienst in 
          Lixfeld anlässlich
          der Goldenen
          Konfirmation

Mo. 
10.04.

20.00 Kirchenchor

Di. 
11.04.

20.00 Posaunenchor

Mi. 
12.04.

15.00 Frauenmissions-
          gebetskreis

Do. 
13.04.

19.00 Gottesdienst in
          Lixfeld
20.00 Gottesdienst in
          Frechenhausen

Fr. 
14.04.

K a r f r e i t a g

09.00 Gottesdienst in 
          Frechenh.
10.15 Gottesdienst in 
          Lixfeld

Sa. 
15.04.

O s t e r s a m s t a g

So. 
16.04.

1.   O s t e r t a g

05.30 Liturgische Ostermorgen-
          feier mit anschließen-
          dem Osterfrühstück
09.00 Festgottesdienst in 
          Frechenhausen
10.15 Festgottesdienst in LixfeldOs

te
rs

fe
ri

en

Os
te

rs
fe

ri
en
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Di. 
25.04.

18.00 Jona
20.00 Posaunenchor

Mi. 
26.04.

18.30 Bibelstunde

Do. 
27.04.

15.00 Abschluss des Frauenkreises

Fr. 
28.04.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa. 
29.04.

19.30 Konzert: Wenn Engel lachen

So. 
30.04.

09.00 Gottesdienst in Frechenh.
10.15 Gottesdienst in Lixfeld
10.15 Kindergottesdienst 
          Frechenhausen

Mo. 
17.04.

2.   O s t e r t a g

10.15 Kirchspielsgottesdienst in 
          Lixfeld

Di. 
18.04.

18.00 Jona
20.00 Posaunenchor

Mi. 
19.04.

09.30 Krabbelgruppe 
          „Flohkiste“ 

Do. 
20.04.

Fr. 
21.04.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa. 
22.04.

So. 
23.04.

09.00 Gottesdienst in Frechenh.
10.15 Gottesdienst in Lixfeld

Mo. 
24.04.

20.00 Kirchenchor
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Mo. 
01.05.

M a i f e i e r t a g

Di. 
02.05.

18.00 Jona
20.00 Posaunenchor

Mi. 
03.05.

09.30 Krabbelgruppe 
          „Flohkiste“ 
18.30 Bibelstunde

Do. 
04.05.

19.00 Konfirmanden-Anmelde-
          abend

Fr. 
05.05.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa. 
06.05.

18.15 Abendmusik (Kirche, Lixfeld)

So. 
07.05.

10.15 Kirchspielsottesdienst in 
          Lixfeld anslässlich der 
          Vorstellung der
          Konfirmanden

CVJM-Frühlingskaffee

Mo. 
08.05.

20.00 Kirchenchor

Di. 
09.05.

18.00 Jona
14.30 Seniorentreffpunkt 
20.00 Posaunenchor

Mi. 
10.05.

15.00 Frauenmissionsgebetskreis
18.30 Bibelstunde

Do. 
11.05.

Fr. 
12.05.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa. 
13.05.

So. 
14.05.

10.00 Kirchspielsgottesdienst in 
          Lixfeld anslässlich der 
          Konfirmation

Mo. 
15.05.

20.00 Kirchenchor

Di. 
16.05.

18.00 Jona
20.00 Posaunenchor
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Do. 
25.05.

C h r i s t i   H i m m e l f a h r t

09.30 Gottesdienst an den 
          Wilhelmsteinen

Fr. 
26.05.

18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa. 
27.05.

So. 
28.05.

09.00 Gottesdienst in Frechenh.
10.15 Gottesdienst in Lixfeld

Mo. 
29.05.

20.00 Kirchenchor

Di. 
30.05.

18.00 Jona
20.00 Posaunenchor

Mi. 
31.05.

09.30 Krabbelgruppe 
          „Flohkiste“ 

Mi. 
17.05.

09.30 Krabbelgruppe 
          „Flohkiste“ 
18.30 Bibelstunde

Do. 
18.05.

Fr. 
19.05.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa. 
20.05.

18.15 Abendandacht 
          (Kirche, Lixfeld)

So. 
21.05.

09.00 Gottesdienst in Frechenh.
10.15 Gottesdienst in Lixfeld

Mo. 
22.05.

20.00 Kirchenchor

Di. 
23.05.

18.00 Jona
20.00 Posaunenchor

Mi. 
24.05.

18.30 Bibelstunde
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Do. 
01.06.

Fr. 
02.06.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa. 
03.06.

18.00 Konzert zum Gemeindefest

So. 
04.06.

P f i n g s t s o n n t ag

10.15 Festgottesdienst mit anschl. 
          Gemeindefest rund um die
          Kirche

Mo 
05.06.

P f i n g s t m o n t a g

10.30 Gottesdienst im Grünen auf
          dem Hegelsberg in Nieder-
          eisenhausen

Di. 
06.06.

18.00 Jona
20.00 Posaunenchor

Mi. 
07.06.

18.30 Bibelstunde

Do. 
08.06.

Fr. 
09.06.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa. 
10.06.

So. 
11.06.

09.00 Gottesdienst in Frechenh.
10.15 Gottesdienst in Lixfeld

Mo. 
12.06.

20.00 Kirchenchor

Di. 
13.06.

18.00 Jona
20.00 Posaunenchor

Mi. 
14.06.

09.30 Krabbelgruppe 
          „Flohkiste“ 
18.30 BIbelstunde

Do. 
15.06.

Fr. 
16.06.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis
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Auflösung des Rätsels der 
Februar|März 2017-Ausgabe

Gerhard Seibel, Charlotte Salm, geb. Seibel,
Hartmut Müller

Liebe Rätselfreunde,

wenn Sie die oben abgebildeten junge Dame mit Osterkörbchen erkannt      
haben, geben Sie Ihren Lösungsabschnitt bitte bis zum 21.05.2017 ab.

Viel Spaß beim Rätseln.

Die/der Gewinner/in wird vom Redaktionskreis ausgelost. Sie/er erhält einen Sachpreis.

Lösung: _______________________________________________________________________

Absender: Name _________________________________  Ortsteil ___________________________

Gewinner:

Heidi
Bilsing

aus 
Lixfeld

Bitte 
ab-

geben

Winterfreuden

Osterfreuden

Rätsel
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Weltgebetstag am 3. März 2017

Aus unserer Kirchengemeinde

Zum diesjährigen Weltgebetstag tra-
fen sich die Frauen der christlichen 
Gemeinden aus Lixfeld und Frechen-
hausen in der Kirche in Frechenhausen.
Die Weltgebetstagsliturgie war in die-
sem Jahr von philippinischen Frau-
en erarbeitet worden und stand un-
ter dem Motto „Was ist denn fair?“ 

Mit „Mabuhay“, was in der National-
sprache der Philippinen so viel heißt 
wie „Willkommen“ und „Hab ein langes 
Leben“ wurden wir von den philippini-
schen Frauen begrüßt. Eine von ihnen, 
die Künstlerin Rowena Laxamana – St. 
Rosa, genannt Apol, hat den Prozess 
der Entstehung der Gottesdienstord-
nung durch ihr Bild mit dem Titel „A                     
glimpse of the Philippine Situation“ (auf 
deutsch etwa: „Ein flüchtiger Eindruck 
der Situation auf den Philippinen“) in-
spiriert und begleitet. Dieses Titelbild 
wurde von Tanja Schneider eindrucks-
voll erklärt und interpretiert, wobei sie in 
Gestalt der Frau auftrat, welche im Mit-
telpunkt des Bildes steht. Eine Waage in 

der Hand der Frau soll Fairness und glo-
bale Gerechtigkeit symbolisieren, doch 
auch viele kleine Details in dem Bild 
zeigen die Folgen der weltweiten Öko-
nomie der Ausbeutung auf, die in schar-
fem Kontrast zu einem Leben in Gerech-
tigkeit und Fülle für alle Menschen steht.
In der Landvorstellung erfuhren 
wir einiges über den Inselstaat. 

Die Philippinen bestehen aus 7.109 Inseln, 
von denen knapp eintausend bewohnt 
sind. Hier leben 102 Millionen Einwohner. 
Ein Drittel von ihnen ist jünger als 15 Jahre.
Landessprachen sind Tagalog und Eng-
lisch. Ca. 81 % der Bevölkerung sind 
römisch-katholisch, zwischen 5 und 9% 
gehören diversen protestantischen 
Kirchen an und 5% sind muslimisch.
Es herrscht tropisches, feucht-hei-
ßes Klima mit einer Durchschnitts-
temperatur von ca. 27 Grad Celsius.
Reis, Mais, Kokosnüsse, Ananas, Bana-
nen und Rohrzucker sind die wichtigsten 
landwirtschaftlichen Erzeugnisse. Eine 

1988 vom Parlament verabschiedete 
Agrarreform mit dem Ziel, die Existenz 



35

der einfachen Landbevölkerung zu 
sichern, hat jedoch nicht den erhoff-
ten Erfolg gebracht. Im Zuge der Glo-
balisierung betreiben große Konzerne 
Plantagenwirtschaft und Abbau der 
zahlreichen Rohstoffvorkommen zum 
Nachteil der armen Landbewohner, 
welche ihr Land an die großen Firmen 
verpachten und von diesen als billi-
ge Arbeitskräfte ausgenutzt werden.
Ein Fünftel der arbeitenden Be-
völkerung ist im Ausland tätig, ge-
trennt von Kindern und Familie.

In Form eines Interviews erzählten an-
schließend drei Frauen von ihrer per-
sönlichen Situation, von menschenun-
würdigen und unfairen Lebens- und 
Arbeitsbedingungen.
Auch die Lesung aus Mt.20,1 – 16, das 
Gleichnis von den Arbeitern im Wein-

berg, griff die Thematik „Was ist denn 
fair?“ wieder auf. Sechs „Arbeiter“ er-
läuterten die Problematik dazu im Rol-
lenspiel.

Der Gottesdienst wurde wieder durch 
viele schöne Lieder unterstrichen, wel-
che vom Gitarrenchor begleitet wur-
den, der sich eigens für den Weltge-
betstag zusammengefunden hatte. Der 
Weltgebetstagsgottesdienst war auch 
in diesem Jahr wieder gut besucht und 
beim anschließenden Imbiss mit philip-
pinischen Spezialitäten war der obere 
Gemeindesaal bis auf den letzten Platz 
besetzt. Wir konnten sogar Gäste aus 
dem Nachbarort Gönnern sowie mus-
limische Frauen willkommen heißen. 
Es gab viele fröhliche Gesichter und 
gute Gespräche und Begegnungen.
Die weltweite Bewegung des Weltge-
betstages hatte auch dieses Mal wieder 
in Lixfeld und Frechenhausen die Frauen 
von Evangelischer Kirchengemeinde, 
Freier evangelischer Gemeinde und 
Freier Christengemeinde miteinander 
verbunden und zu fruchtbarem gemein-
samen Handeln und Erleben bewegt.

Charlotte Salm

Aus unserer Kirchengemeinde
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Empanada

Zutaten für 6 Personen: 1 kg Mehl, 2 Päckchen Backpulver, 2EL Zucker, 250 ml Sonnen-
blumenöl, 150 ml Wasser, 1 Prise Salz, 500 g gemischtes Hackfleisch, 1 rote Paprikascho-
te, 2 große Zwiebeln, 3 große Kartoffeln, 2-3 Eiweiße

Zubereitung: Aus Mehl, Backpulver, Zucker, Salz, Wasser und Sonnenblumenöl einen 
Mürbteig herstellen und ca. 30 Minuten kühlstellen. Paprika, Zwiebeln und Kartoffeln 
würfeln. Hack in Öl krümelig braten. Paprika-, Kartoffel- und Zwiebelwürfel dazugeben 
und gut durchschmoren lassen. Mit Salz und Pfeffer abschmecken. Teig ausrollen und 
ca.10 cm große Kreise ausstechen und mit dem Gemüse füllen. Die Ränder mit Eiweiß-
Wasser-Mischung (2-3 Eiweiße mit 3-4 EL Wasser verquirlen) bestreichen, zur Hälfte um-
klappen und gut andrücken.Bei 180 Grad Umluft ca. 20 Minuten backen.

Statt des Mürbteigs kann man auch fertigen Blätterteig verwenden.

Exotischer Fruchtdrink

Zutaten für 2 Personen: 1 reife kleine Mango, 4 El Zitronensaft, 2 cl weißer Rum, 2 cl Oran-
genlikör, 2 EL Orangensaft, 2EL Crushed Eis, Mineralwasser

Zubereitung: Mango schälen, in Scheiben vom Stein schneiden, mit dem Zitronensaft 
pürieren, Rum, Orangenlikör und Orangensaft einrühren, in Gläser füllen, Eis dazugeben 
und mit Mineralwasser auffüllen.

Bilingka Kuchen

Zutaten für eine Springform mit 26 cm Durchmesser: 4 Eier, 200 g Zucker, 1 Päckchen 
Vanillezucker, 200 g Butter, 400 g Reismehl, 1 Päckchen Backpulver, 400 ml Kokosmilch, 
Kokosraspeln zum Bestreuen

Zubereitung: Eier mit Vanillezucker und Zucker schaumig schlagen, Butter unterrühren, 
Mehl mit Backpulver mischen und Löffelweise dazugeben, Kokosmilch dazugeben bis 
ein geschmeidiger Teig entstanden ist.In die gefettete Springform füllen und bei 160 
Grad Umluft ca. 45 Minuten backen. Mit Kokosraspeln bestreuen.
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Nach einem Jahr Abstinenz war es 
endlich wieder so weit: KiBiTa – Kin-
derbibeltage in Angelburg!    Die 
Mitarbeiter der Ev. Kirchengemeinde 
und Freien ev. Gemeinde Lixfeld, des 
CVJM Lixfeld-Frechenhausen und der 
Freien Christengemeinde Steffenberg 
haben zusammen mit Ulrike von der 
Haar von der Barmer Zeltmission wie-
der ein geniales Programm auf die 
Beine gestellt. 

Gestartet wurde am Mittwoch, dem 
15.03.2017, wieder nachmittags von 
16.00 – 17.45 Uhr  Das Thema diesmal: 
„Komm und schau – Action auf´m 
Bau“. Es drehte sich alles um Nehemia 
und den Bau der Stadtmauer um Je-
rusalem. Sogar die Deko war spitzen-
mäßig darauf abgestimmt. Bausteine, 
Absperrband und Schubkarre, Helme 
auf Mitarbeiterköpfen und das Design 
der Namenskärtchen für die Kinder.
Rund 65-70 Kinder waren an jedem 
Tag da und haben das bunte Pro-
gramm aus Musik, Spielen, Basteln und 
Spaß rundum genossen. Die Kinder 
waren jeden Tag begeistert, brachten 
Gebasteltes und ein volles Herz mit 
nach Hause. 

Den Schlusspunkt der KiBiWo setzte 
wieder ein gemeinsamer, voller und 
rundum gelungener Gottesdienst im 
GZ Lixfeld. Die Kinder waren mit Feu-
ereifer dabei! Und nicht nur die. Auch 
die Mitarbeiter und Pastor Christoph 
Henss (FeG Angelburg) haben sich voll 

eingebracht. Die fetzigen Lieder der 
kompletten KiBiWo rockten auch hier 
den Saal: „Mamma Mia Nehemia“, 
„Hallo, Ciao Ciao“, „Du bist nicht al-
lein“, um nur ein paar zu nennen. 
Christoph Henss setzte das Thema 
„Nehemia“ anschaulich in Szene, kurz 
und knackig präsentierte er die Pre-
digt. Ein paar Schlagworte daraus wa-
ren: Superhelden taugen nichts,  Gott 
ist unsere Stärke, auf IHN können wir 
uns verlassen. 

Auch ein Kurzinterview mit Ulrike von 
der Haar und der obligatorische Dank 
an sie durften nicht fehlen.
Jeder der den Gottesdienst besuchte, 
hatte die Chance, zusammen mit ei-
nem Lächeln und einem Holzstück auf 
das die Worte „Gott ist meine Stärke“ 
gestempelt waren, das GZ zu verlas-
sen. Aber nicht ohne vorher etwas zu 
trinken und bei Smalltalk und Wurst im 
Brötchen das Zusammensein noch et-
was zu genießen.

Alle Beteiligten – vor allem die Kinder! 
- werden sich lange an diese schö-
ne Zeit mit ihren Ohrwurmliedern und 
dem Spitzen-Thema  erinnern. Ohne 
Zweifel hat sich das tolle Engagement 
aller  Mitarbeiter wieder einmal mehr 
als gelohnt. 

Ein Bericht von Yvonne Makowski 
(FCG Steffenberg)

„Mamma Mia Nehemia“ – 
Kinderbibeltage in Angelburg

Aus unserer Kirchengemeinde
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Lixfeld

Frechenhausen

Konfirmation 2017

Die Vorstellung der 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden wird im 

Gottesdienst am 

7. Mai 2017

um 10.15 Uhr 

in der 
Ev. Pfarrkirche

 in Lixfeld 
stattfinden.

Ein interessanter 
Gottesdienst 
erwartet Sie!

Konfirmiert werden sie 
im festlichen 

Einsegnungsgottes-
dienst 

eine Woche später, 
am

14. Mai 2017

um 10.00 Uhr, 

ebenfalls in der  
Ev. Pfarrkirche in 

Lixfeld.

Svenja Sophie Burghardt, Kastanienstr. 1 
Josephine Denk, Waldweg 14
Angelina Klar, Schelde-Lahn-Str. 33a
Dayana Roßberg, Schelde-Lahn-Str. 45

Samuel Grätz, Wiesenstraße 8
Fyn-Eric Klein, Kappstr. 20
Philipp Paul, Am Stöckenberg 22
Sina-Marie Pfeifer, Am Hofacker 4
(Konfirmation am 28. Mai 2017 in Gönnern)

Ann-Charlotte Maser, Ringstr. 24

Kathleen Hoffmann, Bahnhofstraße 22
35232 Friedensdorf

Hirzenhain

Dautphetal
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Die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus dem 
Jahrgang 1967 werden am 

9. April 2017 um 10.15 Uhr 

in der Kirche in Lixfeld erneut eingesegnet.

Konfirmation 1967
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Danke
 

Der Kirchenvorstand bedankt sich recht herzlich für die im Jahre 2016 eingegan-
genen Kollekten und Spenden. An Pflichtkollekten wurden 9.052,22 € eingelegt 
und zur Weitergabe an die Ev. Regionalverwaltung Nassau Nord überwiesen.
An sonstigen Kollekten und Spenden wurden insgesamt 10.945,55 € eingelegt. 
Von diesen Gaben wurden 9.770,89 € gemäß Kirchenvorstandsbeschluss an 
die im Gottesdienst abgekündigten Zwecke überwiesen. Der Mehrbetrag wird 
für die Arbeit in unserer eigenen Gemeinde verwendet. 

Im Jahr 2016 konnten wir einen Betrag von 3.040,-- € an „Brot für die Welt“ über-
weisen.

Vielen Dank allen Geberinnen und Gebern.

Im vergangenen Jahr konnten wir Kollektenbons im Wert von 2.850,-- € an un-
sere Gemeindeglieder weitergeben und über die gespendeten Einzelsummen 
Zuwendungsbescheinigungen ausstellen. 

Diesen Service Eurer Kirchengemeinde werden wir selbstverständlich auch in 
diesem Jahr fortführen.

Im Gemeindebüro (Öffnungszeiten: Dienstags von 15.30 - 16.30 Uhr und Don-
nerstags von 15.30 – 17.30 Uhr), oder Sonntags nach dem Gottesdienst in Lix-
feld, können die Kollektenbons in beliebiger Höhe und Stückelung (1, 2, 5 oder 
10 Euro) erworben werden. 

Über den Gesamtbetrag erhält der Spender am Jahresende eine Zuwendungs-
bescheinigung, die dann zusammen mit der Steuererklärung beim Finanzamt 
eingereicht werden kann. Dieser Betrag mindert dann das jährlich zu versteu-
erndes Einkommen, was u. U. die Summe der Steuernachzahlung mindert, oder 
die Steuerrückerstattung erhöht.

Natürlich sind auch weiterhin Münzen oder Geldscheine gerne in der Kollekte 
gesehen, denn jede Gabe ist wichtig, um die vielfältigen Aufgaben zu unter-
stützen.
Aber bedenkt: 

Nur mit Kollektenbons kann man Gutes tun und dabei noch Steuern sparen!

Für den Kirchenvorstand

 
Matthias Schneider
Vorsitzender und 
Kollektenkassenrechner

Mitteilung aus dem Kirchenvorstand
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Wir sind telefonisch erreichbar und vereinbaren       
gerne einen Termin oder sprechen Sie uns einfach 
nach dem Gottesdienst an.

Meine Geschichten mit der Bibel – Margot Käßmann (Hrsg.)
Chrismon-Verlag; 144 Seiten; € 15,00

Haben Sie auch eine? Eine Bibel mit einer ganz besonderen Geschichte? Einer Geschichte, 
die die Bibel zu Ihrem persönlichen Schatz macht? Geschichten mit der Bibel erzählen von 
unbeschwerten Kindertagen, in denen der Papa aus der Kinderbibel vorlas, aber auch von 
Notzeiten, in denen ein Bibelvers zum Lebensretter wurde. Dieses Buch vereint die schönsten 
Geschichten der chrismon-Leser mit ihrer Bibel – persönlich, berührend, manchmal kurios – 
aber immer mitten im Leben.

Mamaglück – Christina Herr
Neukirchener Aussaat; 128 Seiten; € 12,99

Mutter zu sein ist ein Abenteuer - aufregend, überraschend und voller schöner, unvergessli-
cher Momente. Es ist herausfordernd und beglückend zugleich.
Dieses Buch nimmt Sie mit auf die Abenteuerreise durch den Mama-Alltag. Es steckt voller 
ermutigender Geschichten, Zitate und Gedichte, voller Denkanstöße und Gebete, die rund 
ums „Mama-Sein“ kreisen. Denn wenn das auch manchmal im Trubel und den Herausforde-
rungen des Alltags ein wenig unterzugehen scheint: Mütter sind unersetzlich und vollbringen 
tagtäglich Beachtliches! Dazu gehört aber auch, dass sie ihr Mama-Sein genießen, ohne ihre 
eigene Persönlichkeit und ihre Bedürfnisse aus den Augen zu verlieren. Hier verschafft das 
Buch wohltuende Atempausen.

Der verschwundene Brief – Eckard zur Nieden
Brendow Verlag; 192 Seiten; € 10,00

Kassel 2016. Die 19-jährige Judith findet auf dem Familien-Dachboden einen alten Brief, der 
an ihren gefallenen Urgroßonkel adressiert wurde. Leider ist er in Geheimschrift verfasst. Nur 
mühsam gelingt es ihr, ihn zu entschlüsseln. Doch die Mühe lohnt sich: Ein jüdischer Freund 
des Urgroßonkels berichtet darin vom Versteck des Familienschatzes, den er vor den Nazis in 
Sicherheit bringen konnte.
Bald weckt das Schriftstück Begehrlichkeiten, die nicht nur Judiths Zuhause zu entzweien dro-
hen. Auch die Profiteure der Vertreibung der jüdischen Familie bekommen Wind davon, und 
ein gefährliches Katz- und Mausspiel beginnt ...
Eine spannende Familiengeschichte rund um ein dunkles Geheimnis.
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Der Tag X – Titus Müller
Blessing Verlag; 400 Seiten; € 19,99

Der große Roman über den Aufstand am 17. Juni 1953, als 24 Stunden alles möglich schien

Seit ihr Vater als Wissenschaftler zu einem Leben im fernen Russland gezwungen wurde, passt 
Nelly sich ihrer Ostberliner Umgebung immer weniger an. Sie engagiert sich in einer kirchlichen 
Jugendorganisation und wird im Frühjahr 1953 kurz vor dem Abitur von der Schule geworfen. 
Trost könnte sie bei dem jungen Uhrmacher Wolf Uhlitz finden, der sich in sie verliebt hat. Er will 
ihr helfen, legt sich dafür sogar mit seinem Vater an, entwendet staatliche Dokumente und 
landet im Gefängnis. Was Wolf nur vage ahnt: Die junge Nelly steht in einer geheimnisvollen 
Verbindung mit einem russischen Spion namens Ilja, der sie mit Nachrichten über ihren ver-
schleppten Vater versorgt und den Austausch von Briefen mit ihm vermittelt. Wie Wolf träumt 
auch Ilja von einem Leben mit Nelly – aber als sich in Berlin und Halle die Unzufriedenheit mit 
dem Regime in Massendemonstrationen entlädt, hängt ihrer aller Leben an seidenen Fäden.
Titus Müller erzählt eindringlich und packend vom Leben der Aufbegehrenden und entfaltet 
authentisch und detailgenau das Panorama eines Aufstandes, der beispielhaft wurde.

Verlobung mit Hindernissen – Karin Hermanns
Ernst-Kaufmann-Verlag; 96 Seiten; € 12,95

Die nostalgischen Geschichten eignen sich besonders für Menschen, die gerne noch etwas 
„Richtiges“ lesen wollen, deren Konzentration aber für längere Texte nicht mehr ausreichend 
ist. Liebevoll schildert die Autorin Begebenheiten aus den 30er, 40er und 50er-Jahren, die 
sicherlich vielen ein Lächeln ins Gesicht zaubern werden. Ein kurzweiliges Lesevergnügen!

Häng deine Regenwolke in die Sonne – Thomas Penzel (Hrsg.)
Gerth Medien; 176 Seiten; € 14,00

In unserem Leben scheint nicht immer die Sonne. Doch inmitten des größten Regenschauers 
bleibt eine Hoffnung: der Trost der Liebe und Gegenwart Gottes. 30 Menschen erzählen in 
diesem Buch von kleinen und größeren Wundern, die sie in schweren Zeiten und scheinbar 
ausweglosen Situationen mit Gott erlebt haben - Geschichten, die zum Staunen, Hoffen, Be-
ten und Vertrauen einladen. Wunder, die inmitten des größten Unwetters einen Regenbogen 
der Liebe Gottes in den Himmel setzen.



46 Geburtstage· April 2017

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr!

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
werden die Geburtstage nicht veröffentlicht!

Ständchen-Wünsche zu runden Geburtstagen richten Sie
bitte an Ruth Schneider, Tel. 8516 oder Willi Reichel, Tel. 7060.

Außerdem möchten wir noch darauf hinweisen, dass Gemeinde-
mitglieder, welche in eine andere Gemeinde bzw. eine Altenpfle-
geeinrichtung umgezogen sind, auch weiterhin auf Wunsch in der 
Geburtstagsliste des Gemeindebriefes geführt werden können. 
Sollten Sie dies wünschen, geben Sie bzw. Ihre Angehörigen dies 
im Pfarramt oder beim Redaktionskreis des Gemeindebriefes an.
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
werden die Geburtstage nicht veröffentlicht!

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr!
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Taufe

In der Kirche zu Lixfeld wurden getauft

am 29. Januar 2017

Dayana Roßberg

„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf allen deinen Wegen.“ 
(Psalm 91,11)

Eltern:
Thorsten Roßberg und
Daniela Roßberg, geb. Tomczyk
wohnhaft in Angelburg-Lixfeld

und

am 29. Januar 2017

Johanna Ayliah Roßberg

„Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig im Trübsal, be-
harrlich im Gebet.“ 
(Römer 12,12)

Eltern:
Thorsten Roßberg und
Daniela Roßberg, geb. Tomczyk
wohnhaft in Angelburg-Lixfeld
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In der Kirche zu Lixfeld wurde getauft

Freud und Leid in unserer Gemeinde

am 29. Januar 2017

Kathleen Nova Hoffmann

„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf allen deinen Wegen.“ 
(Psalm 91,11)

Eltern:
Sven Hoffmann und
Sandra Hoffmann
wohnhaft in Dautphetal-Friedensdorf
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in Lixfeld

am 31. Januar 2017
Herr Erich Schneider
Schelde-Lahn-Straße 69, Lixfeld
im Alter von 81 Jahren

„Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf ihn; er wird‘s wohl machen.“ 
(Psalm 37,5)  

am 28. Februar 2017
Frau Rosel Heß, geb. Heimann
Gartenstraße 18, Lixfeld
im Alter von 67 Jahren

„Sehet, welch eine Liebe hat uns der Vater erwiesen, dass wir Gottes Kinder  heißen 
sollen –und wir sind es auch-! Darum kennt uns die Welt nicht; denn sie kennt ihn nicht.“ 
(1. Johannes 3,1)  

am 1. März 2017
Herr Herbert Mai
Gartenstraße 11, Lixfeld
im Alter von 83 Jahren

„Ich habe dich je und je geliebt; darum habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte.“ 
(Jeremia 31,3)  

am 11. März 2017
Herr Heinz Heinrich Ortmann
Haus Waldesruh, Bad Endbach
im Alter von 82 Jahren

„Es ist ein köstlich Ding, dass das Herz fest werde, welches geschieht durch Gnade.“
(Hebräer 13,9)  

Beerdigung

Es starben und wurden kirchlich bestattet:
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in Frechenhausen

am 09. Februar 2017
Herr Emil Albert Meißner
Kappstraße 28, Frechenhausen
im Alter von 88 Jahren

„Und ich hob meine Augen auf und sah, und siehe, ein Mann hatte eine Messschnur in 
der Hand. Und ich sprach: Wo gehst du hin? Er aber sprach zu mir: Dass ich Jerusalem 
messe und sehe, wie lang und weit es sein soll. Und siehe, der Engel, der mit mir rede-
te, ging heraus; und ein anderer Engel ging heraus ihm entgegen und sprach zu ihm: 
Lauf hin und sage diesem Jüngling und sprich: Jerusalem wird bewohnt werden ohne 
Mauern vor großer Menge der Menschen und Viehs, die darin sein werden. Und ich will, 
spricht der HERR, eine feurige Mauer umher sein und will mich herrlich darin erzeigen.“ 
(Sacharja 2,5-9)  

am 27. Februar 2017
Frau Ilse Feußner, geb. Burk
Sonnenstraße 5, Frechenhausen
im Alter von 88 Jahren

„Wen da dürstet, der komme zu mir und trinke!  Wer an mich glaubt, wie die Schrift sagt, 
von dessen Leibe werden Ströme des lebendigen Wassers fließen.“ (Johannes 7,37b-38) 
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Sonntag, den 2. April (Judika)
09.00 Uhr  Gottesdienst in Frechenhausen 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Prädikant Klaus D. Schmidt
Kollekte: Für die Einzelfallhilfe für Flüchtlinge (Diakonie Hessen)
10.15 Uhr  Kindergottesdienst in Frechenhausen 

Sonntag, den 9. April (Palmarum)
Goldene Konfirmation
10.15 Uhr Kirchspielsgottesdienst in Lixfeld
Mit Pfarrer Carsten Simon, dem Posaunenchor und dem
MGV Frechenhausen
Kollekte: Für die Diakoniestation Gladenbach

Donnerstag, den 13. April (Gründonnerstag)
19.00 Uhr Gottesdienst in Lixfeld
20.00  Uhr Gottesdienst in Frechenhausen 
beide Gottesdienste mit Feier des Heiligen Abendmahles                (mit Saft)
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte: Für den ev. Gemeinschaftsverband Herborn

Freitag, den 14. April (Karfreitag)
09.00 Uhr Gottesdienst in Frechenhausen 
  unter Beteiligung des Kirchenchores
10.15  Uhr Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte: Für die Sozial- und Friedensarbeit in Israel

Sonntag, 16. April (1. Ostertag)
05.30 Uhr Liturgische Ostermorgenfeier 
  in der Kirche in Lixfeld
  mit Heiligem Abendmahl                        (mit Wein) 
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte: Für die Stiftung Marburger Medien

  Im Anschluss wird herzlich zum Osterfrühstück ins
  Martin-Luther-Haus eingeladen!
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09.00 Uhr Festgottesdienst in Frechenhausen
10.15 Uhr Festgottesdienst in Lixfeld 
  unter Beteiligung des Kirchenchores
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte: Für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in
  Gemeinden, Dekanaten und Jugendwerken

Montag, 16. April (2. Ostertag)
10.15  Uhr Kirchspielsgottesdienst in Lixfeld
Mit Pfarrerin Katrin Simon, Bottenhorn
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag, den 23. April (Quasimodogeniti)
09.00 Uhr  Gottesdienst in Frechenhausen 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Prädikantin Christine Breidenstein
Kollekte: Für die kirchenmusikalische Arbeit der EKHN

Sonntag, den 30. April (Miserikordias Domini)
09.00 Uhr  Gottesdienst in Frechenhausen 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Prädikant Karl-Werner Karp, Hirzenhain
Kollekte: Für die ev. Weltmission (Missionswerke EMS und VEM)
10.15 Uhr  Kindergottesdienst in Frechenhausen 

Sonntag, den 7. Mai (Jubilate)
Vorstellung der Konfirmanden
10.15 Uhr  Kirchspielsgottesdienst in Lixfeld 
Mit Pfarrer Carsten Simon und den Konfirmanden
Kollekte: Für die Konfirmandenarbeit in unserer Gemeinde

Sonntag, den 14. Mai (Kantate)
Konfirmation
10.00 Uhr  Kirchspielsgottesdienst in Lixfeld                   
mit Feier des Heiligen Abendmahls        (mit Saft)
Mit Pfarrer Carsten Simon 
Kollekte: wird von den Konfirmanden festgelegt
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Sonntag, den 21. Mai (Rogate)
09.00 Uhr  Gottesdienst in Frechenhausen 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte: Für die Arbeit des ökumenischen Rates der Kirchen

Donnerstag, 25. Mai (Christi Himmelfahrt)
09.30 Uhr Gottesdienst an den Wilhelmsteinen
Mit dem Evangelischen Gemeinschaftsverband 
Kollekte: Für den ev. Gemeinschaftsverband Herborn

Sonntag, den 28. Mai (Exaudi)
09.00 Uhr  Gottesdienst in Frechenhausen 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Prädikant Karl Heinz Koch, Hartenrod
Kollekte: Für den Deutschen evangelischen Kirchentag

Sonntag, den 4. Juni (Pfingstsonntag)
10.15 Uhr  Festgottesdienst mit anschl. Gemeindefest 
   rund um die Kirche
Mit Pfarrer Carsten Simon und dem Gottesdienstteam
Kollekte: Hilfe für unsere Partnerkiche in Tansania
  (Nothilfe Karagwe-Diözese)

Montag, den 5. Juni (Pfingstmontag)
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen auf dem 
  Helgesberg in Niedereisenhausen
Die Pfarrerinnen und Pfarrer der umliegenden Gemeinden
Kollekte: Wird noch von den beteiligten Gemeinden 
  gemeinsam festgelegt!



Kontakte
Pfarrer

Carsten Simon
Tel.: 91 10 17                   Fax: 91 10 18
carsten.simon.kgm.lixfeld@ekhn-net.de

Vorsitzender des
Kirchenvorstandes

Matthias Schneider
Tel.: 61 05

Gemeindebüro

Gabriele Wolff               Tel.: 91 10 17
Öffnungszeiten:
Di.   von 15.30 bis 16.30 Uhr
Do. von 15.30 bis 17.30 Uhr

Küsterinnen für Frechenhausen

Beate Paul                     Regina Theis
Tel.: 88 48                        Tel. 53 25

Küster für Lixfeld

Christian Hoffmann       Lars Sänger
Tel.: 91 24 96                   Tel.: 85 57

Diakonisches Werk in 
Gladenbach

Allg. Lebensberatung und
Vermittlung von Sachhilfen
Tel.: 0 64 62/65 58

Diakoniestation Gladenbach

Krankenpfleger/in
Herr Kuntscher/Frau Lipp
Tel.: 0 64 62/9 10 83

Büchertisch

Beate Paul                     Martina Pitz
Tel.: 88 48                        Tel. 83 36

Homepage  + eMail-Adresse

www.Kirche-Lixfeld-Frechenhausen.de
ev.kirchengemeinde.lixfeld@ekhn-net.de

Kontonummer der Kirchengemeinde

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
IBAN: DE56 5335 0000 01320002 47
BIC: HELADEF1MAR

 

Kolosser 4,6

Monatsspruch
Mai 2017

Eure Rede sei alle-
zeit freundlich und 
mit Salz gewürzt.

In unserem Gemeindebrief 
werden bei Taufen, Hoch-
zeiten, Beerdigungen und 
Geburtstagen persönliche 
Daten veröffentlicht. Falls 
Sie diese Veröffentlichung 
nicht wollen, teilen Sie dies 
bitte bis spätestens zwei 
Wochen vor dem 1. eines 
Erscheinungsmonats mit.


